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US-Wahl 2024: Deutschland muss auf
alle Szenarien vorbereitet sein

Michael Link (FDP) fordert, dass Deutschland sich auf beide
Szenarien der US-Wahl vorbereiten muss, um Handel und

Verteidigung zu stärken.

Die Bedeutung der US-Wahlen für
Deutschland und Europa

Heilbronn/Bonn (ots)

Die kommenden US-Wahlen stehen vor der Tür und haben
bereits jetzt weitreichende Auswirkungen auf die
transatlantischen Beziehungen, insbesondere für Deutschland.
Michael Link, der Koordinator der Bundesregierung für
transatlantische Beziehungen, warnte in einem Interview mit
dem TV-Sender phoenix vor den potenziellen Risiken, die mit
den Wahlen verbunden sind. Er erklärte, dass Deutschland sich
darauf vorbereiten müsse, unabhängig davon, ob die
Republikaner oder die Demokraten gewinnen.

Die Herausforderungen im Handel

Link betonte, dass beide Parteien in den letzten Jahren in
Handelsfragen protektionistisch agiert haben. Deutschland, das
stark vom Export abhängig ist, steht vor der Herausforderung,
eine für alle Seiten vorteilhafte Handelsstrategie zu entwickeln.
„Wir haben kein Handelsabkommen mit den USA, und das ist
riskant“, so Link. Er machte deutlich, dass das Thema
Handelspolitik ganz oben auf der Agenda stehen müsse, um die



wirtschaftlichen Interessen Deutschlands zu wahren.

Der geopolitische Kontext

Ein besonders wichtiger Aspekt ist die Beziehung zu China. Link
sieht die Notwendigkeit einer klaren europäischen Position, um
den Erwartungen der USA gerecht zu werden. „Die USA erwarten
von Europa eine klare Kante“, stellte er fest und forderte eine
stärkere Vorbereitung auf europäischer Seite. Diese
Aufforderung reflektiert die geopolitischen Spannungen und die
Notwendigkeit, als vereintes Europa handlungsfähig zu bleiben.

Die Rolle von Donald Trump

Ein weiterer zentraler Punkt in Links Aussagen ist die mögliche
Wiederwahl von Donald Trump. Er warnte davor, die Situation zu
unterschätzen: „Sollte Trump zurückkehren, müssen wir mit
einem extremeren Trump rechnen.“ Link hob hervor, dass um
Trump herum eine ideologisch strikte und reaktionäre
Gruppierung entstanden ist, die die amerikanische Politik
pragmatischer und weniger vorhersehbar machen könnte.

Diplomatie und Verteidigung

Die Anforderungen an Deutschland in Bezug auf Verteidigung
werden unabhängig vom Wahlausgang steigen. „Beide
politischen Lager in den USA erwarten von Deutschland und
Europa mehr Engagement im Verteidigungsbereich“, sagte Link.
Diese Erwartung könnte weitreichende Folgen für die
Bundeswehr und die europäische Sicherheitsarchitektur haben.

Fazit: Ein Aufruf zur Vorbereitung

Insgesamt verdeutlicht Michael Links Analyse, dass Deutschland
und Europa auf die ungewissen Ergebnisse der US-Wahlen gut
vorbereitet sein müssen. Die geopolitische Lage und die
Handelsbeziehungen stehen auf dem Spiel, weshalb eine



umfassende diplomatische Strategie nötig ist. Link schloss mit
der Aufforderung, sowohl Kontakte zu den Republikanern als
auch zu den Demokraten zu pflegen, um auf die verschiedenen
Ausgänge der Wahl angemessen reagieren zu können.
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